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Krippenfeier 
Eine außergewöhnliche Krippenfeier gab es am Heiligen Abend 
unter dem Motto „Jesus, du und der Esel – Na das kann ja heiter 
werden“ im Pfarrheim und in der Kirche von Neustadt. Mitglieder 
des Pfarrgemeinderates entführten zu den Hirten auf dem Feld 
und in den Stall, wo der Esel von der Geburt Christi berichtete. 
Mit vielen Liedern feierten die Kinder, die zum Teil verkleidet ge-
kommen waren, den Heiligen Abend. Herzlichen Dank allen Hel-
fern und Mitwirkenden, unter denen sogar zwei echte Esel waren.

Brillen Laden
www.brillenladen-neustadt.de

Heide Müller GmbH · Marktstraße 23 · 35279 Neustadt  

• moderne Brillen • hochwertige Gläser
• optimal angepasst für Ihre Augen 

Vereinbaren Sie gerne einen Termin, 
um Wartezeiten zu vermeiden.

Öffnungszeiten:
Di.-Sa.: 09.00-12.30 Uhr
Di.-Fr.: 14.00-18.00 Uhr

Telefon
06692/7240 

oder
0174/29 99 977

Brigittes            Mietwagen
Patientenfahrten & Personenbeförderung

0 66 92/43 01

Bestellungen und weitere Infos unter 
06692/919371 oder  0160/6358167

(gerne auch über WhatsApp)

Für Freitag, 20.1.2023 (Bestellung bis 18.1.) 
Chili con carne 1/2 Liter 5,00 €
Königsberger Klopse 6,00 €
Putengeschnetzeltes 6,00 €
Sauerbraten 7,50 €

Wir bieten in 
Portionsbeuteln an
(Preise immer pro Portion)

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg    (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2020

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51
Handy: 01 76-349 008 91

info@dachdeckermeister-burzynski.de
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Speckswinkeler Str. 20
35279 Momberg

Dachdeckermeister
Markus Burzynski

NORMAN 
MERKEL-HERWIG

Parteilos.
Unabhängig.
Neutral.

Die Zukunft von
Rauschenberg
beginnt jetzt – 
mit Ihrer
Stimme!

www.zukunft-rauschenberg.de

Vielen Dank!

Gemeinsam für
Rauschenberg!

Vielen Dank für Ihre Stimme!
6. Oktober 2024

Vielen Dank für Ihre Zeit, die zahlreichen Gespräche, den 
intensiven Austausch, die vielen interessanten und schö-
nen Begegnungen. 
Ich danke Ihnen auch für Ihre Ideen, Kritik, Hinweise 
und Vorschläge, die ich gerne aufnehmen und ab dem 
1.4.2025 als Bürgermeisterin mit Ihnen Gemeinsam für
Rauschenberg umsetzen möchte.

Alexandra Klusmann

Herzlich Ihre
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Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

16. Oktober 2024

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Geschwindigkeitsreduzierung auf der L 3077/K 19 
wegen Drückjagden

Wegen mehrerer Drückjagden im angrenzenden Staatsforst wird 
auf der L 3077 / K 19 zwischen Bracht und Rosenthal zeitweise die 
erlaubte Geschwindigkeit auf Tempo 50 reduziert: Die Geschwin-
digkeitsreduzierung erfolgt am 16.10.2024 und am 13.11.2024 so-
wie am 15.01.2025 jeweils von 08:00 Uhr bis 13:30 Uhr.

Aktionstag „Sauberes Bracht“ am Samstag,  
dem 12.10.2024

Wir laden ein zum 2. Dorfputz in diesem Jahr! Kommt und helft 
mit! Der Ortsbeirat Bracht lädt alle Bürgerinnen und Bürger, 
Groß und Klein, Familien und Gruppen sowie die Vereine aus 
Bracht zum
Aktionstag „Sauberes Bracht“ am Samstag, dem 12.10.2024, in 
der Zeit von 9:30 Uhr bis ca. 12.30 Uhr, Treffpunkt an der Mehr-
zweckhalle Bracht,
ein.
Geplant sind Mülleinsammelaktionen auf öffentlichen Plätzen 
und Wegen in Bracht sowie Säubern und Kehren im Ort. Besen, 
Schaufeln und Werkzeuge sind mitzubringen. Alle fleißigen Hel-
ferinnen und Helfer erwartet nach getaner Arbeit ein Imbiss und 
Getränke.
Der Ortsbeirat Bracht freut sich auf zahlreiche Mitwirkende und 
helfende Hände.

Regina Kranz

Start der Kommunalen Wärmeplanung  
Die Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Rauschenberg und 
Wohratal haben die EAM EnergiewendePartner GmbH mit der 
Erstellung der kommunalen Wärmeplanung beauftragt. Bei der 
Erstellung des Wärmeplans arbeitet die EnergiewendePartner 
GmbH intensiv mit der HORIZONTE-Group AG zusammen, die 
bereits langjährige Erfahrung und Kompetenz bei der Erstellung 
von Wärmeplänen vorweisen kann.
Die Erstellung der Wärmeplanung erfolgt gemeinsam im Rah-
men der interkommunalen Zusammenarbeit „Klimahandeln Ost-
kreis“. Auf diese Weise können grenzübergreifende Konzepte 
zur Wärmeversorgung ebenfalls berücksichtigt werden. Darüber 
hinaus gibt es eine enge Abstimmung mit der Stadt Neustadt, die 
ebenfalls im gemeinsamen Klimaschutz aktiv ist. 
Erfolgreicher Auftakt
Kürzlich fand die Auftaktveranstaltung zur Kommunalen Wär-
meplanung in Kirchhain statt. Teilgenommen haben die Bürger-
meister André Schlipp (Amöneburg), Olaf Hausmann (Kirch-
hain), Michael Emmerich (Rauschenberg) und Heiko Dawedeit 
(Wohratal) sowie die Geschäftsführerin Alexandra Haastert und 
Robert Egelkamp von der EAM Energiewende Partner GmbH, 
Oliver Kisignacz von der HORIZONTE-Group AG und Volker 
Dornseif (Bauamtsleitung Kirchhain) sowie Juliane Liebelt und 
Marieke Knabe vom Klimaschutzmanagement. 
Herausragendes Ziel der Kommunalen Wärmeplanung ist es, 
den Bürgerinnen und Bürger die besten Optionen für eine klima-
freundliche, kosteneffiziente und lokale Wärmeversorgung aufzu-
zeigen. 
Die Kommunale Wärmeplanung erfolgt dabei auf Grundlage des 
Wärmeplanungsgesetzes vom 20. Dezember 2023 und stellt einen 
wichtigen Schritt zur Zielerreichung der Bundesregierung dar, bis 
2045 die Treibhausgasneutraliät zu erreichen. 
Durch die Erstellung eines kommunalen Wärmeplans möchte 
Rauschenberg frühzeitig eine Planungsgrundlage bereitstellen 
und den Bürgerinnen und Bürgern eine Orientierungshilfe hin-
sichtlich zukünftiger und nachhaltiger Wärmeversorgungsoptio-
nen an die Hand geben, um damit Gebäudeeigentümern Verläss-
lichkeit für Ihre Investitionen zu verschaffen.
Gemeinsames Engagement bei der Wärmewende
Bei der Erstellung des Wärmeplans werden die Bürgerinnen und 
Bürger einbezogen. Im Ergebnis erhalten die Bürgerinnen und 
Bürger mit der Wärmeplanung eine Darstellung, aus der adres-
sengenau zu erkennen ist, ob ein Wärmenetz möglich ist oder eine 
alternative Wärmeversorgung bevorzugt werden sollte.

Kyffhäuser reinigen Ehrenmal
Jedes Jahr gedenkt die Stadt Rauschenberg am Volkstrauertag 
den Gefallenen der beiden Weltkriege am Ehrenmal in der Schloß-
straße. Die Kyffhäuserkameradschaft Rauschenberg des Kyff-
häuserbundes e.V. begleitet dieses Gedenken jedes Jahr mit ihrer 
Fahne. Daneben auch die Freiwillige Feuerwehr Rauschenberg, 
das DRK sowie der Rauschenberger Musikverein. Diese breite 
Beteiligung gibt der Veranstaltung einen würdigen Rahmen. Der 
Pfarrer der evangelischen Kirchengemeinde und ein politischer 
Vertreter erinnern gemeinsam an die Bedeutung des Ehrenmals. 
Die in Stein gemeißelten Namen der gefallenen Söhne der Stadt 
Rauschenberg, sollen die Nachfahren stets an das Opfer der Ge-
fallenen erinnern und sie zugleich dazu ermahnen, den Frieden zu 
bewahren. Insbesondere für die Familien der Vermissten bzw. der 
in weiter Ferne begrabenen Soldaten und Schwestern, war und ist 
das Ehrenmal ein wichtiger Ort zur Erinnerung an die geliebten 

Familienmitglieder. 
Im Fall der vielen 
Vermissten, denen 
nie ein eigenes Grab 
gegeben war, ist es 
eben der einzige Ort 
der Trauer – bis heu-
te! Davon zeugt der 
stets frische Blumen-
schmuck für den An-
gehörige sorgen. 
Die Kyffhäuser trafen 
sich nun unter Leitung 

von Axel Ruckert am Ehrenmal und reinigten den Löwen von Laub 
und jungen Baumtrieben, die sich dort festgesetzt hatten. Der Löwe 
ist auf vielen Denkmälern, insbesondere des 1. Weltkrieges, zu sehen. 
Er gilt als Symbol der Tapferkeit und wurde nach der Kriegsniederlage 
als ruhend dargestellt. Der Kyffhäuserbund ist ein deutscher Soldaten-
bund mit einer langen Tradition, die bis ins Jahr 1786 zurückreicht. Er 
widmete sich von Beginn an dem Gedenken, verstand sich aber auch als 
Sozialwerk, bspw. für hinterbliebene Familien. 
Setzen Sie mit Ihrer Teilnahme am diesjährigen Gedenken des 
Volkstrauertages am 17. November ein Zeichen für den Frieden und 
Gedenken Sie den vielen gefallenen Mitbürgern Rauschenbergs. 
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Stadt Rauschenberg – Bei der Digitalisierung in 
der Spitzengruppe

Im Herbst 2021 hat die Stadt Rauschenberg ihre Digitalisie-
rungsstrategie vorgestellt. Was hat sich in den letzten drei 

Jahren getan?

In Rauschenberg können Bürgerinnen und Bürger inzwischen auf 
viele Dienstleistungen online zugreifen, z.B. Meldebescheinigungen, 
Geburts- und Eheurkunden beantragen, eine Eheschließung vor- 
anmelden, die Verbrennung von Gartenabfällen mitteilen, einen 
Hund anmelden, einen Termin beim Bürgerbüro oder Standesamt 
vereinbaren, Sperrmüllabfuhr beantragen, Abfallbehälter bestel-
len oder Brennholz kaufen und bezahlen. 
Auch „hinter den Kulissen“ der Verwaltung – in der Sachbearbei-
tung – ist die Digitalisierung weit fortgeschritten und hat bereits 
zu einer weitgehend papierarmen Verwaltung mit wenig Medien-
brüchen geführt. Die dazu notwendigen IT-Lösungen wurden in 
den vergangenen Jahren – ungeachtet der Belastungen in der Co-
rona-Zeit – in mehreren erfolgreichen Projekten, teilweise sogar 
parallel, eingeführt und geschult. Ein erheblicher Teil der Projekt-
kosten wurde über Förderprogramme des Hessischen Ministe-
riums für Digitale Strategie und Entwicklung finanziert. Aktuell 
zählt Rauschenberg beim Thema Digitalisierung nach Aussage 
Dritter – u.a. aus dem Hessischen Digitalisierungsministerium 
– unter den kleineren Kommunen in Hessen zur Spitzengruppe. 
Folgende zusätzliche IT-Lösungen zur Digitalisierung sind bei der 
Stadt Rauschenberg im Einsatz oder befinden sich in der Einfüh-
rungsphase:
• 	 eAkte – elektronische Aktenführung und Vorgangsbearbei-

tung, revisionssichere Ablage auf Basis eines elektronischen 
Aktenplans in den Sachgebieten und Fachanwendungen in 
Bürgerbüro, Steueramt, Buchhaltung, Stadtkasse, Standesamt, 
Ordnungsamt, Bauamt, Öffentlichkeitsarbeit, IT.

• 	 Zusätzlich Signatur-Tablets im Meldeamt – digitalisierte Un-
terschriften der Bürgerinnen und Bürger werden rechtssicher 
direkt in das elektronische Fachverfahren übernommen.

• 	 Online-Services (OZG): Die aktuell vom Dienstleister ekom21 
verfügbaren Online-Antragsservices zu den Dienstleistungen 
der Kommune stehen über die Homepage zur Verfügung (Mel-
deamt, Standesamt, Steueramt, Ordnungsamt, etc.), daraus 
entstehende Vorgänge werden in der eAkte abgelegt.

• 	 Online-Terminvergabe für Bürgerbüro und Standesamt (kürz-
lich eingeführt, wird bereits sehr gut genutzt).

• 	 ePayment – In gebührenpflichtigen Online-Services und On-
line-Shop integriert mit den Zahlungsverfahren PayPal, Kre-
ditkarte und Giropay. Integration des ePayment mit dem 
nachgelagerten Finanzsystem der Stadt: Zahlungen laufen au-
tomatisch in das Finanzsystem mit Zuordnung der Kostenstel-
len und Sachkonten und müssen nicht mehr angefasst werden.

• 	 Städtischer Onlineshop mit ePayment – in Eigenleistung an die 
spezifischen Anforderungen der Stadt angepasst für Holzver-
kauf, Antrag Sperrmüllabfuhr, Bestellung Müllbehälter.

• 	 Elektronische Rechnungsbearbeitung (Rechnungsworkflow) 
Digitale Sachbearbeitung / Buchung von Eingangs- und Aus-
gangsrechnungen auf die Kostenstellen und Zahlungsfreigabe

• 	 Inventarisierungs-Anwendung – Erfassung aller Inventargüter 
mit Barcode – mobil über Notebook – Übertragung der Daten 
in das Inventarisierungsprogramm und die Anlagenbuchhal-
tung.

• 	 Elektronische Zeiterfassung und Betriebsdatenerfassung Zeit-
erfassung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an Bu-
chungsterminals und auch über eine Buchungs-App auf dem 
Smartphone, Buchungsdaten werden automatisch in das Perso-
nalprogramm übernommen. Betriebsdatenerfassung (Bauhof) 
über Barcodes und Pocket-Scanner.

• 	 Kita App – zur sicheren datenschutzkonformen Kommunika-
tion mit den Eltern der Kindergartenkinder – steht vor der Ein-
führung – Förderantrag dazu ist bereits bewilligt.

• 	 Feuerwehr-Intranet – in diesem Jahr auf Wunsch der Feuer-
wehr eingeführt und im Echtbetrieb (sicherer Dokumentenaus-
tausch und -ablage, Lehrgangsinformationen, etc.).

• 	 Friedhofsanwendung, digitale Verwaltung der fünf Friedhöfe, 
wird gerade eingeführt.

• 	 Homepage – Komplette Neuentwicklung der Homepage mit 
modernen Standards, u.a.  Belegungspläne der Bürgerhäuser.

• 	 Homeoffice – Homeoffice-Arbeitsplätze sind möglich und wer-
den bereits genutzt – Anbindung an das Netzwerk der Stadt und 
Zugriff auf Daten und Fachanwendungen über sichere VPN-
Verbindung.

• 	 Bauhof und Wasserversorgung – Anbindung von Bauhof und 
Wasserversorgung an das städtische Netzwerk über VPN-Ver-
bindung, aktuell in der Umsetzung

•	 Familien- und Beratungszentrum / Jugendpflege – Anbindung 
des neu erworbenen Gebäudes Schloßstr. 3 (ehem. Sparkassen-
gebäude) an das Netzwerk im Rathaus per Datenkabel aktuell 
in der Umsetzung, Kabel bereits verlegt.

• 	 Ausnahme: Social Media, z.B. Facebook: Kommunen dürfen 
in Hessen rechtssicher keine Social Media-Auftritte betreiben. 
Die Hessische Aufsichtsbehörde / Datenschutzbeauftragter 
weist z.B. daraufhin: Öffentliche Stellen in Hessen dürfen kei-
ne neuen Facebook-Seiten erstellen.

	 Dies hat ein datenschutzrechtliches Gutachten ergeben, das 
unsere externen Datenschutzberater (Gesellschaft für Daten-
schutz Mittelhessen) in unserem Auftrag erstellt haben. Daher 
betreibt die Stadt auch keine Social Media Auftritte.

• 	 WLAN: Sämtliche Bürgerhäuser, die Rauschenberger Stadtbü-
cherei, das Stadtmuseum und das Dorfmuseum Schwabendorf 
sind mit WLAN ausgestattet. Hinzu kommt der WLAN-Hot-
spot am Marktplatz in der Kernstadt sowie ab Frühjahr 2025 
wieder das Freibad. 

Die materiellen und immateriellen Investitionen in die Digitalisie-
rung haben für die Bürgerinnen und Bürger einen komfortable-
ren Zugang zu wichtigen städtischen Dienstleistungen ermöglicht. 
Gleichzeitig ist es gelungen, viele Geschäftsprozesse in der Ver-
waltung effizienter zu gestalten, was angesichts der beständig zu-
nehmenden Aufgaben der Kommune gar nicht überschätzt werden 
kann. Allerdings ist bis zu einer vollständig digitalisierten Verwal-
tung grundsätzlich für die Kommunen noch ein weiter Weg zu-
rückzulegen. Dies betrifft vor allem auch organisationsübergrei-
fende Prozesse deren vollständige Digitalisierung heute zum Teil 
noch auf rechtliche oder technologische Barrieren trifft, auf die 
eine Kommune keinen Einfluss hat. Auch die Finanzausstattung 
vieler Kommunen spielt eine Rolle. Aufgrund des heutigen Digi-
talisierungsstandes und der vorhandenen Erfahrung der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung darf Rauschenberg 
aber zuversichtlich sein, im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
auch mit den künftigen Entwicklungen Schritt zu halten.
� Armin Fourier

Bürgermeisterwahl in Rauschenberg am  
6. Oktober 2024 –  

Ergebnispräsentation in der Kratz’schen Scheune
Die Stadt Rauschenberg lädt alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger dazu ein, am 6. Oktober ab 18:00 Uhr in der Kratz’schen 
Scheune, Bahnhofstraße 10a, den Eingang der Ergebnisse der ein-
zelnen Wahlbezirke und das vorläufige Endergebnis der Bürger-
meisterwahl mitzuverfolgen.

Hinter der historischen Rathausfassade arbeitet in Rauschenberg 
eine modern aufgestellte Verwaltung
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Rauschenberger Stadtbücherei: Neue Bücher warten auf  
Leserinnen und Leser

Die Rauschenberger Stadtbücherei hat wieder neue Bücher für Groß und Klein 
in ihren Bestand aufgenommen, darunter viele Bestseller. Die Bücherei ist mon-
tags und mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet. Die Ausleihe von Bü-
chern und CDs ist kostenlos. Mehr Informationen zur Stadtbücherei auch bei  
www.kvr-rauschenberg.de. 

Das Team der Stadtbücherei freut sich auf Ihren Besuch. 

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Hundeschule           BrachtPfoten                               

Lohweg 14
35282 Rauschenberg/Bracht
Tel. 0170-507 84 37

www.brachtpfoten.de

Claudia Hilberg

info@brachtpfoten.de
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MCZ-Pelletöfen

Panoramawanderung des KVR
Der Kultur- und Verschönerungsverein hat für die Panoramawan-
derung am 5. Oktober bestes Herbstwetter bestellt und freut sich 
auf Ihre Teilnahme. 
Lassen Sie mit uns gemeinsam die Wandersaison 2024 auf einem 
Teilstück unseres liebevoll gepflegten und zertifizierten Premi-
umwanderweges (ca. 10 km) beenden (Start: 10 Uhr Kratz‘sche 
Scheune). 
Wie bereits berichtet, besteht die Möglichkeit für diverse Quer-
einstiege bzw. Ausstiege, sodass auch nur Teilstrecken mitgelau-
fen werden können. Zudem freuen wir uns auch über zahlreiche 
Besucher auf dem Rastplatz „Waldspielplatz“ zum Mittagessen 
(13:30-15.00 Uhr) bzw. zum zünftigen Abschluss bei Blasmusik 
des Posaunenchores Schwabendorf auf dem Grillplatz „Simme-
plätzchen“ ab ca. 17:30 Uhr. 
Die Spiele bzw. Verlosungen rund um die Bierspezialitäten der 
Brauerei Bosch aus Bad Laasphe sorgen zudem für Unterhaltung 
und Geselligkeit. Alle Informationen finden Sie auch auf der Ver-
einshomepage kvr-rauschenberg.de -> Events 2024-> Panorama-
wanderung 2024. Wir freuen uns über Ihre Unterstützung, die un-
ser Lohn für die vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit im Dienst 
des Gemeinwohls ist. 

Johannes Pigulla

Sonderabfall – Kleinmengensammlungen  
Oktober 2024  

Am Dienstag, dem 29. Oktober 2024 findet von 15:30 Uhr bis 17:30 
Uhr auf dem Parkplatz der Mehrzweckhalle Bracht eine Sonder-
abfall - Kleinmengensammlung statt.
Weitere Sammeltermine in der näheren Umgebung:
Samstag, 05.10.2024, Marburg – 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Entsorgungszentrum Marburg – Wehrda, Siemensstraße 5, Tor D
Samstag, 12.10.2024, Stadtallendorf – 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Wertstoffhof Niederrheinische Str. 26 b
An den Sammelterminen können private Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe den angefallenen Sondermüll kostenlos am Schad- 
stoffmobil abgeben. Die Sonderabfälle müssen persönlich am 
Sammelfahrzeug abgegeben werden und dürfen nicht unbeauf-
sichtigt auf öffentlichen Verkehrsflächen oder sonstigen allge-
mein zugänglichen Plätzen abgestellt werden.
Wenn Sie noch unschlüssig sind, ob Ihr Abfall zur Sondermüll-
sammlung gehört oder über die Restmülltonne entsorgt werden 
kann, empfehlen wir Ihnen einen Blick auf die Internetseiten der 
Abfallwirtschaft Lahn-Fulda (www.a-lf.de). Dort finden Sie unter 
dem Menüpunkt „Landkreis Marburg-Biedenkopf/Entsorgung“
einen Abfallratgeber bzw. ein Abfall-ABC mit hilfreichen Tipps 
rund um das Thema „Abfallentsorgung“. Telefonische Auskünfte 
gibt es unter der Tel.-Nr. 0800 2531000. Selbstverständlich stehen 
Ihnen auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung für Auskünfte gerne zur Verfügung, Tel.: 06425 9239-0

Magistrat der Stadt Rauschenberg

Die Stadt Rauschenberg 

sucht zur Wiedereröffnung ihres neuen Freibades 
eine Mitarbeiterin/ einen Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit

für den Bereich Freibad / Bauhof.
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.rauschenberg.de – Wichtige Informationen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen an magistrat@rauschenberg.de.

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 
auf  Platz 1 im  Gesamtranking 
Wohnen der Fachzeitschrift 
Immobilienmanager. 

           (Ausgabe 05/2023)

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen)
Tel.: 0 66 92/209 88 60 · Fax: 209 88 61

www.herrenwald.net

· Dachstuhl	 · Fachwerksanierung	
· Dachsanierung	 · Fassadenbekleidung	
· Dacheindeckung	 · Carport		
· Holzrahmenbau	 · u.v.m.
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Einladung
Wir laden alle Rentnerinnen und Rentner sowie alle Interessierten 
aus Schwabendorf und Wolfskaute am Dienstag, dem 15.10.2024 
von 15:00 – 17:00 Uhr ganz herzlich zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen in das Dorfgemeinschaftshaus Schwa-
bendorf ein. 
Wir wollen uns beraten, was man in Zukunft gemeinsam planen 
und unternehmen kann. 
Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.

Helga Pfanzler, Klaus Quent, Günther Aillaud Ortsvorsteher

Aufruf zur Pflanzenspende!
Liebe Freunde und Förderer des Freibades 
Rauschenberg,
wir haben eine besondere Bitte an alle 
Pflanzenliebhaber und Naturfreunde!
Unser Freibad soll nicht nur ein Ort der 
Erholung sein, sondern auch ein blühender 

Lebensraum für Insekten. Daher möchten wir die Beete rund um 
das Freibad mit insektenfreundlichen Stauden bepflanzen.
Anstelle von Geldspen-
den bitten wir Sie dieses 
Mal um Pflanzenspenden! 
Wenn Sie insektenfreund-
liche Stauden wie Laven-
del, Sonnenhut, Salbei, 
Katzenminze, Mexiko-
nessel, Storchenschnabel, 
Purpurglöckchen, Hain-
simse, Thymian, Mandel, 
Wolfsmilch, Kurzspornige 
Akelei, Weiße Herbst-As-
ter, Elfenblume, Fetthenne, 
Blutweiderich, Sonnenhut, 
Mädchenauge, Echinacea, 
kleiner Sommerflieder 
oder andere heimische, blühende Pflanzen in Ihrem Garten ha-
ben, freuen wir uns sehr, wenn Sie diese spenden.
Die Pflanzen können direkt bei Vorstandsmitgliedern des Freiba-
des abgegeben werden. Jede Staude, egal ob groß oder klein, hilft 
uns dabei, das Freibad in ein Paradies für Bienen, Schmetterlinge 
und Co. zu verwandeln.
Gemeinsam schaffen wir einen bunten, nachhaltigen Ort – für uns 
alle und unsere Umwelt!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Euer Vorstand des Fördervereines Freibad Rauschenberge

Die Rauschenberger Blaulichtband übt 
für die „Tatze“

Am letzten Samstag stand bei der Kinderfeuerwehr 
Rauschenberg, der „Blaulichtbande“, alles im Zeichen 
der „Tatze“. Dieses Leistungsabzeichen wurde spe-
ziell für die hessischen Kinderfeuerwehren entwickelt 
und umfasst vielfältige Themen: von feuerwehrspe-

zifischen Aufgaben über das Verhalten in Notfällen bis hin zum 

richtigen Umgang mit Feuer. Zusätzlich beinhaltet es ein Projekt 
zu Sport, Kultur, Musik, Kreativität, sozialen Themen oder Öko-
logie. Die Tatze ist dabei in vier altersgerechte Stufen unterteilt.
Nach der Begrüßung präsentierten wir den Kindern die „Tatze“ 
und deren Inhalte. Die Kinder stellten erfreut fest, dass wir, ob-
wohl die Kinderfeuerwehr erst seit April besteht, bereits viele Tat-
zen-Themen bearbeitet haben. An diesem Samstag lag der Fokus 
auf neuen Inhalten, die in einer Stationsausbildung geübt wurden.

An der ersten Station übten die Kinder Knoten. Unter Anleitung 
von Melli lernten sie den Schuhknoten, den Mastwurf und den 
Rettungsknoten, der beispielsweise zum Sichern von Personen bei 
Rettungseinsätzen über Leitern dient.

In der zweiten Station stellte Francesco verschiedene Feuerwehr-
geräte und -armaturen vor, die auf den Feuerwehrfahrzeugen 
verladen sind. Die Kinder erfuhren, wofür die einzelnen Geräte 
genutzt werden, und hatten anschließend die Aufgabe, ein Arma-
turen-Männchen zu bauen.
Die dritte Station, die von Thorsten geleitet wurde, widmete sich 
der persönlichen Schutzausrüstung der Feuerwehr. Hier durften 
die Kinder eine „lebende Puppe“ als Atemschutzgeräteträger an-
ziehen (an dieser Stelle ein großes Dankeschön an Philipp Schie-
mann!). Die Kinder hatten sogar die Möglichkeit, die Schutzaus-
rüstung selbst anzulegen und auszuprobieren.
Nach der Abnahme der Tatzen-Prüfungen ist die Übergabe der 
entsprechenden Urkunden und Anstecker voraussichtlich im Rah-
men des nächsten „Tages der Feuerwehr“ in Rauschenberg ge-
plant.

Das Betreuerteam der „Rauschenberger Blaulichtbande“
Melli, Francesco und Thorsten

Treffen der ehemaligen Feuerwehrkameraden
Die ehemaligen Kameraden der Einsatzabteilung der Feuerwehr 
treffen sich am 

Montag, dem 07.10.2024, um 20:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus.
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Neue Atemschutztechnik für die Rauschenberger 
Feuerwehren

Die größte Gefahr im Einsatz der Feuerwehr wird oft unterschätzt 
– giftige Rauchgase und das farb- und geruchlose Kohlenmonoxid.
Deshalb rüstet sich der Angriffstrupp mit Umluft unabhängigem 
Atemschutz aus, der in Kombination mit weiteren Ausrüstungs-
gegenständen sich auf 20 bis 30 kg pro Feuerwehrmann im Einsatz 
aufaddiert.

Die vorhandene Atemschutztechnik ist nach ca. 30 Jahren und vie-
len Einsätzen und Übungen alters- und materialbedingt in die Jahre 
gekommen. Außerdem werden von dem Hersteller keine Ersatzteile 
mehr vorgehalten. Aus diesem Grund wurde es höchste Zeit, diese 
Atemschutztechnik gegen eine neue auszutauschen. Die Stadt Rau-
schenberg beschaffte im Laufe der vergangenen zwei Jahre insge-
samt 36 neue Atemschutzgeräte nebst innovativer Trage- und Mas-
kentechnik. Außerdem wurden noch 36 Notfallsignalgeber für die 
Geräte angeschafft. Diese geben einen lauten Signalton ab, wenn 
eine Einsatzkraft bewegungslos ist. Dadurch können Einsatzkräfte 
bei einem medizinischen Notfall oder Einklemmung durch einge-
stürzte Bauteile schneller gefunden werden. 
Mehr als 
140.000 Euro 
wurden laut 
Bürgermeis-
ter Michael 
Emmerich in 
die neueste 
Technologie 
für die Si-
cherheit der 
K ameraden 
i n v e s t i e r t . 
„Das Wich-
tigste ist, dass 
ihr alle gesund wieder nach Hause zu euren Familien kommt!“, so 
Norbert Ruhl, Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung.
Der Prozess der Beschaffung zog sich über fast drei Jahre, vor al-
lem aufgrund des hohen Planungs- und Dokumentationsaufwan-
des – diese Stunden fernab von Blaulicht und Löschwasser werden 
leider viel zu oft übersehen.
„Was macht Sinn, was brauchen wir, was nicht…“. Diese Fragen 
stellten sich vor allem die Stadtbrandinspektoren um Michael 
Stuhlmann, der im Interesse seiner Mannschaft, aber auch im 
Sinne der Stadt die bestmögliche nachhaltige Lösung gesucht hat. 
„Wir sind mit dieser Technik für die nächsten Jahrzehnte gut und 
sinnvoll ausgerüstet“, so SBI Michael Stuhlmann. 
Unterstützung erhielt er von seinen beiden Stellvertretern Udo 
Merle und Timo Prediger und vor allem durch die Fachgebietslei-
ter „Atemschutz“, die mit Sachverstand und sehr hohem Arbeits-
aufwand zu dieser Lösung beigetragen haben. 60% weniger Ge-
wicht durch den Wechsel von Stahl auf CFK-Flaschen, also einem 
hochmodernen Werkstoff auf Kohlefaser-Basis. Das minimiert die 
physischen Belastungen der Feuerwehrleute und erhöht die Ein-
satzzeit. Die alten Geräte hatten nach deutlich über 25 Jahren das 
Ende ihres Nutzungszeitraums erreicht. Ein weiterer Pluspunkt ist 
der Umstieg zur Überdruck-Technologie, der bei einer undichten 
Maske das Eindringen von Rauchgasen verhindert. Dafür erhiel-
ten Uta Vollmerhausen und Steffen Fries als Anerkennung der 
übernommenen Aufgaben auch ein kleines Präsent vom SBI.
Vielen Dank allen Beteiligten!

Thorsten Wiener – Pressesprecher –
  

 

  

 

Wann:    12.10.2024 

Einlass:    19:00 Uhr 

Beginn:    19:30 Uhr 

Wo:     Kratz`sche Scheune  
       Bahnhofstraße 10A in Rauschenberg 
 

Bayrische Spezialitäten von der: 

 
 

Musikkapelle Niederklein e.V.

 

Am Samstag, 12.10.2024 findet zum 8. Mal das Oktoberfest 
der Feuerwehr Rauschenberg in der Kratz‘schen Scheune 
statt. 
Der Aufbau beginnt am Freitag, dem 11.10.2024 um 17.00 
Uhr und am Samstag, dem 12.10.2024 um 10.00 Uhr. Der 
Abbau beginnt am Sonntag, dem 13.10.2023 um 10.00 Uhr 
jeweils an der Kratz‘schen Scheune.

Mark Pfister

Über alle Glückwünsche und Geschenke
zu meinem 80. Geburtstag

habe ich mich sehr gefreut und möchte
mich sehr herzlich bedanken.

Heinrich Schäfer
Bracht, im Oktober 2024

Herzlichen Dank

Sonntag, den 6. Oktober 2024

Arno Zier	
Sommerseite 15, Schwabendorf
zum 75. Geburtstag

Alles GuteAlles Gute
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Rufen Sie
uns an!

Tschüss
Pillensortieren…
Ihre Medikamente
nach Tag und Uhrzeit vorportioniert.

Deutschlandweite Lieferung
zu Ihnen nach Hause ab 30 €.

Intensive Überprüfung
Ihrer Medikamente auf 
Wechselwirkungen.

Lahn Apotheke 
Wilhelmstr. 5-7 
35037 Marburg

Tel. 06421-12121 
blisterzentrum@lahn-apotheke.de

Patientenname
Geburtsdatum

Datum, Uhrzeit

Einrichtung,
WohnbereichArzneimittel, Anzahl

Charge

Einnahmezeitpunkt
Verfallsdatum

Apothekenadresse

Darreichungsform,
Form, Farbe

Beutelnummer

-LAHN APOTHEKE
Das Blisterzentrum der

Mein Apotheker portioniert meine Medikamente
und liefert sie mir – einfach großartig!

EINFACH

SICHER

ZUVERLÄSSIG

20 €
pro Monat bei 

Abholung

ab

Anmeldung 
Verblisterung:
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Apothekennotdienst
Samstag, 5.10.2024
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Sonntag, 6.10.2024
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921892
Montag, 7.10.2024
Haupt Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. 06429/391
Dienstag, 8.10.2024
Apotheke Rosenthal, Am Lindenrain 3, 35119 Rosenthal, Tel. 06458/1234
Mittwoch, 9.10.2024
Aesculap Apotheke, Baldingerstraße 1, 35043 Marburg, Tel. 06421/1655530
Donnerstag, 10.10.2024
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Freitag, 11.10.2024
Kloster Apotheke, Poststr. 7, 35114 Haina (Kloster), Tel. 06456/336
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Tolle Eröffnungsfeier des Vereines „Bewegt mit 
Pferd“ in Rauschenberg – für Gäste und  

Gastgeberinnen
Am vergangenen Sonntag fand in Rauschenberg die mit viel Vor-
freude erwartete Eröffnungsfeier des Vereines „Bewegt mit Pferd“ 
statt, die gleichzeitig mit dem dritten Kunsthandwerkermarkt ver-
bunden war. Mehrere hundert gut gelaunte Besucherinnen und 
Besucher strömten zu den Ständen und zeigten auch in den War-
teschlangen gute Laune – sei es beim Genuss von Würstchen, Kaf-
fee, Kuchen oder anderen Leckereien.

Die Organisatorinnen Judith Lakenbrink und Hannah Methfessel 
waren den ganzen Tag über mehr als beschäftigt, aber auch zufrie-
den mit dem Verlauf der Veranstaltung. Der Verein „Bewegt mit 
Pferd“, der 2021 gegründet wurde und zuvor in Rauischholzhau-
sen im Ebsdorfergrund beheimatet war, hat nun seinen neuen Sitz 
in der Bahnhofstraße 9 in Rauschenberg. Mit der Eröffnungsfei-
er und dem Kunsthandwerkermarkt ist der erste Schritt auf dem 
Weg, eines der Ziele zu erreichen, erfolgreich getan: zur kulturel-
len Vielfalt in der Stadt beitragen.
Von 11 bis 18 Uhr präsentierten 33 Aussteller eine beeindrucken-
de Vielfalt an Gewerken und Produkten. Die Besucher konnten 
unter anderem Schmuck aus Knöpfen, handgefertigte Halsbän-
der und Leinen für Hunde, Holzarbeiten, Filzkunst, biologische 
Putzmittel, Sauerteigbrote, spezielle Cupcakes aus Gips und vieles 
mehr entdecken. Die Stände waren sowohl in der großen Halle in-
klusive Empore als auch in den Außenbereichen zu finden.
Anne Hoerder, vom Verein „Kunst in Rauschenberg“, der das 

Event organisierte, war ebenfalls zufrieden mit der Veranstaltung. 
„Es ist schön zu sehen, wie die Menschen zusammenkommen und 
die Vielfalt der handwerklichen Kunstwerke schätzen“, sagte sie.
Judith Lakenbrink freut sich immer wieder darüber, „dass sich mit 
dem Umzug in unser neues Zuhause in Rauschenberg für uns ganz 
neue Möglichkeiten der Entfaltung und des Wirkens eröffnen.“ 
Hannah Methfessel nutzte die Eröffnungsfeier dazu, zu erklären, 
dass neben den Angeboten für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene auch Neuerungen im Konzept geplant sind. Dazu gehört die 
im Aufbau befindliche Ergotherapiepraxis mit tiergestütztem An-
gebot, die eine einzigartige Verbindung von ergotherapeutischer 
Behandlung und dem Kontakt mit Pferden ermöglicht.
Zudem wird ein Ferienlager eingerichtet, das während der hessi-
schen Schulferien Reitferien anbieten wird. Diese beinhalten nicht 
nur Aktivitäten mit den Pferden, sondern auch die Erkundung der 
schönen Umgebung von Rauschenberg. Ein kleines Hofcafé mit 
Selbstbedienung wird ebenfalls eröffnet, um einen Raum für Be-
gegnungen und Austausch zu schaffen.

Das Hauptaugenmerk des Vereines liegt nicht auf dem sportlichen 
Reiten, sondern auf dem Kontakt zu den Tieren in unterschied-
lichsten Angeboten. „Um dieses Ziel zu erreichen, werden 15 eigene 
Pferde für den Verein im Offenstall stehen“, erklärte Methfessel.
Die Eröffnungsfeier und der Kunsthandwerkermarkt waren ein 
voller Erfolg und zeigen, dass „Bewegt mit Pferd“ auf einem viel-
versprechenden Weg ist, therapeutische und kulturelle Angebote 
in Rauschenberg zu etablieren. Für mehr Informationen zu „Be-
wegt mit Pferd“ besuchen Sie www.bewegtmitpferd.de" oder fol-
gen Sie dem Verein auf Instagram und Facebook unter @beweg-
tmitpferd.

Manfred Günther für den Verein „Bewegt mit Pferd“

Ob in der Hallen-Anlage in der Rauschenberger Bahnhofstraße...

... oder auf dem Außengelände: Die Besucherinnen und Besucher 
schlenderten über das Gelände und erfreuten sich am Angebot.

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU
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Heizen Sie sauber, umweltbewusst und platzsparend.

Weitere Infos zur 
Förderung unter

www.bafa.de

Maximale
Förderung
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 6. Oktober 2024 (19. So. n. Trinitatis)
  9.00 Uhr	 Bracht: Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl 

(Einzelkelch und alkoholfreier Wein) (Pfarrer Chris-
toph Müller)

10.30 Uhr	 Schwabendorf: Erntedank-Gottesdienst mit Abend-
mahl (Einzelkelch und alkoholfreier Wein) (Pfarrer 
Christoph Müller)

Sonntag, 13. Oktober 2024 - 20. So. n. Trinitatis
  9.15 Uhr	 Bracht: Gottesdienst (Lektor Helmut Rieß)
10.30 Uhr	 Schwabendorf: Gottesdienst (Lektor Helmut Rieß)

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 6. Oktober 2024
10.30 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Burgholz mit anschließen-

dem Backhausfest
Mittwoch, 9./17. Oktober 2024
Am Mittwoch, dem 9. Oktober entfällt das Café Milchbank im 
Gemeindesaal in Josbach. Stattdessen findet am Donnerstag, dem 
17. Oktober ein Ausflug zum Früchteteppich nach Sargenzell statt.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 6. Oktober 2024 Erntedank
  9.15 Uhr	 Familiengottesdienst in Albshausen mit den Kindern 

des Kindergottesdienstes
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf mit anschließendem Kar-

toffelfest

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen

Sonntag, 6.10.2024 (Erntedank)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl in der Ernst-

häuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Familiengottesdienst mit Abendmahl in der Rauschen-

berger Stadtkirche

Donnerstag, 10.10.2024
15.30 Uhr	 Abendmahlsfeier im Haus der Begegnung
Sonntag, 13.10.2024 (20. Sonntag nach Trinitatis)
  9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
10.45 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sonntag, 6.10.2024
  9.15 Uhr	 Hochamt mit Segnung der Erntegaben
Montag, 7.10.2024
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den  

Frieden
Mittwoch, 9.10.2024
18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht
18.30 Uhr	 Hl. Messe

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“

(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 
Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Beerdigungsinstitut
Dörr seit 1952

Inh. Guido Vaupel, Bestattermeister

Frankenberger Str. 11
35083 Wetter (Hessen)

Tel.: 0 64 23 / 76 34
Rat & Hilfe im Trauerfall Rauschenberg, im Oktober 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Ab-
schied genommen haben, sich 
mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Art und Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.
Besonderen Dank Herrn Pfar-
rer Christopher Noll für die 
einfühlsamen Worte und unse-
rer Familie für die tolle Unter-
stützung in dieser schweren 
Zeit. Große Dankbarkeit auch 
der Familie Reinhold & Doris 
Kreyling und Familie Elisabeth 
Schein.

Rosemarie  
Herrmann

geb. Kreyling

23.07.2024

Im Namen aller Angehörigen  
Dieter, Beate, Silke, April

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Redaktionsschluss: (Texte + Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält sich 
vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
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ASV-Männer überzeugen beim Heimstart:
3:0 gegen den Gießener SV

Ohne drei, dafür aber mit dem Neuzugang Davis Višnakovs als 
Mittelblocker, überzeugten die Volleyballer des ASV Rauschen-
berg gegen den Gießener SV III beim sicheren 3:0 (25:7, 25:13, 
25:20). Nach nur 72 Minuten war der erste Heimsieg perfekt, der 
10-minütige spätere Spielbeginn ist darin eingerechnet.
Den Gästen blieb im ersten 
Satz nicht der Hauch einer 
Chance, auch wenn sie zu-
nächst 3:2 in Führung gingen. 
Die Rauschenberger waren 
in allen Bereichen haushoch 
überlegen – sei es bei den 
druckvollen Aufschlägen, 
im Block, in der Feldabwehr 
oder im Angriffsspiel. Dabei 
funktioniert das System mit 
einem Zuspieler sowie festen 
Positionen in allen Angriffs-
situationen und in der Feld-
abwehr, mit Benjamin Block 
als Libero, immer besser.
Doch wie so oft bei solchen 
Spielen ließ die Konzentra-
tion etwas nach, und zudem 
kamen die Gäste besser ins 
Spiel. Am souveränen und 

nie gefährdeten Sieg vor der erneut zahlreichen Zuschauerschar – 
darunter der langjährige ASV-Spieler Hans Weber, der mit seiner 
Frau Brunhilde zu den treuesten Fans gehört – änderte dies jedoch 
nichts. Den letzten Punkt setzte der 13-jährige Alex Kappler mit 
seinem Angriffsschlag mitten in den „Bahnhof“ der Gießener, wie 
die Lücke in der Mitte des Feldes treffend genannt wird.
Jetzt gilt es für die ASV-Volleyballer, die durch den Rückzug des 
TuS Löhnberg und die herbstlichen Ferien bedingte Spielpause 
von acht Wochen (!) gut zu nutzen, bevor am 24. November das 
nächste Spiel ansteht: wieder zu Hause, dann unter anderem gegen 
den Mit-Meisterschaftsanwärter GSV Gießen II.
Für den ASV spielten: Gabriel Suay, Michel Feldhoff, Manfred 
Günther, Davis Višnakovs, Torsten Kappler, Waldemar Ankudin, 
Ralfs Bodnieks, Alex Kappler und Benjamin Block.
Mehr zum kleinen, aber feinen Sportverein auf:  
www.asv-rauschenberg.de

Manfred Günther für das Männerteam des ASV

Wieder mit 3:0 gewonnen, stellte sich das Team zum inzwischen in 
Volleyballkreisen Kult gewordenen Foto mit Anzeigetafel.

Ungewöhnlicher Spielerwechsel: 
Alex Kappler kommt für seinen Va-
ter Torsten aufs Feld.

Spielbericht vom 9.Spieltag KLB. Marburg Gr.1  
am Sa.28.09.2024 um 15 Uhr (RP) in Ernsthausen
Schiedsrichter: Hartmut Martin (VfR Niederwald)

TSV Ernsthausen (9) : FV Bracht (6)
 5 : 4 (3:3)

Tore:  	 (3.  ) 1:0 Benjamin Schmidt
          	 (5.  ) 2:0 Jody Pierri
          	 (6.  ) 2:1 Maximilian Schmidt
          	 (25.) 2:2 Sebastian Stiebritz
          	 (26.) 3:2 Jody Pierri
          	 (43.) 3:3 Maximilian Ulbricht
          	 (52.) 4:3 Benjamin Schmidt
          	 (63.) 5:3 Falk Schäfer
          	 (72.) 5:4 Vincent Ptaszynski
"Torfestival" beim "Lokalderby" in Ernsthausen!!
Zum "Lokalderby und Oktoberfest" sahen die zahlreichen Zu-
schauer am vergangenen Samstag gegen den FV Bracht ein tor-
reiches Spiel, bei der die TSV-Mannschaft den besseren Start 
erwischte, Benjamin Schmidt und Jody Pierri schossen den Gast-
geber früh in Führung, der FV Bracht kam dann besser in das 
Spiel, zur Halbzeit stand es durch weitere Tore 3:3 !! Frisch "mo-
tiviert" durch Trainer Luis Viegas fand der TSV auch in der zwei-
ten Spielhälfte wieder schnell in die Partie, Benjamin Schmidt mit 
seinem siebten Saisontreffer und Falk Schäfer "schraubten" das 
Ergebnis auf 5:3. Der FV Bracht besorgte mit seinem vierten Tref-
fer noch etwas "Ergebniskosmetik", am Ende blieb es beim glück-
lichen aber verdienten Heimsieg für den TSV Ernsthausen. Zum 
Schluss wünschen wir unserem Spieler Patrick Happel gute Bes-
serung, er verletzte sich nach 20 Minuten (ohne gegnerische Ein-
wirkung) so schwer, dass er ins Krankenhaus eingeliefert wurde !!

TSV Ernsthausen: Cosimo Palumbo (1 TW.), Patrick Happel (2), 
Patrick Rauch (4), Thorsten Arnold (5 C.), Patrik Hampel (7), Jody 
Pierri (9), Nikola Michel (11), Bastian Feußner (13), Falk Schäfer 
(14), Ikram Cakir (15), Benjamin Schmidt (17) 
Ersatzbank: Jonas-Daniel Roepke (6), Emre Yildirim (8), Erol 
Salci (10), Dusty Laukel (12), Christian Siebert (21 ETW.)
Trainer und Betreuer: Luis Viegas, Patrick Eisenhaber u. Larry 
Kuhnle

Durch den Heimerfolg gegen den FV Bracht "klettert" der TSV 
auf den 6. Platz vor und spielt am kommenden So., 06.10.2024, 
gegen die Reserve vom Kreis Oberligisten SV Großseelheim, An-
pfiff ist dort erst um 17 Uhr durch Schiedsrichter Kurt Pullmann 
(Spvgg Haddamshausen).

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Bericht u. Bilder: Larry Kuhnle
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Bilder: Freepik.com 
Vecteezy.com 

11..  RRaauusscchheennbbeerrggeerr  

SSppiieellzzeeuuggbbaassaarr  
- vorsortiert - 

SSaammssttaagg,,  2233..  NNoovveemmbbeerr  22002244  
vvoonn  1133::0000  ––  1155::0000  UUhhrr  

WWoo::  BBüürrggeerrhhaauuss  „„KKrraattzz‘‘sscchhee  SScchheeuunnee““    
BBaahhnnhhooffssttrraaßßee  1100aa,,  3355228822  RRaauusscchheennbbeerrgg  

Spielwaren, Bücher, DVD‘s, CD‘s, Fahrräder, Fahrzeuge usw. 

AAnnmmeelldduunngg  aabb  ssooffoorrtt  üübbeerr  
wwwwww..bbaassaarrlliinnoo..ddee//HHZZ9977 

Infos: www.kvr-rauschenberg.de 
20% des Verkaufserlöses gehen an den KVR – Rauschenberg e.V. 

Veranstalter: Kultur– und Verschönerungsverein Rauschenberg e.V. 

in Kooperation mit dem Familien– und Beratungszentrum Rauschenberg 

Mit 80 Jahren zum Großglockner
Für Horst Seibert aus Rauschenberg ging am 21.09.24 ein großer 
Traum in Erfüllung.
Schon vor einigen Jahren erzählte Horst Seibert von seinem Traum, 
mit 80 Jahren mit seinem Oldtimer Traktor die Großglockner 
Hochalpenstraße zu fahren. Dies ist nur im Rahmen der Oldtimer 
Traktor WM möglich, die einmal im Jahr stattfindet. Zu dieser 
Weltmeisterschaft wird die Großglockner Hochalpenstraße für 3 
Stunden für den normalen Verkehr gesperrt, sodass alle Oldtimer 
im Konvoi an den Start gehen können. An dieser Weltmeisterfahrt 
können 450 Starter teilnehmen, die Startplätze sind heiß begehrt 
und es ist nicht selbstverständlich eine Startnummer zu bekom-
men. Mit Unterstützung seiner Söhne und dem Verein Landwirt-
schaftlicher Kultur und Technik Club Wohratal e.V., in dem Horst 
Seibert Mitglied ist, bekam er eine der begehrten Startnummern. 

Die Freude 
darüber war 
groß, und sein 
80. Geburtstag 
im Mai diesen 
Jahres stand 
schon unter 
dem Motto 
der Teilnahme 
an der Groß-
glocknerfahrt 
und wurde mit 
einem Hoffest 
gefeiert.
Bis zur langer-
sehnten Fahrt 
zum Groß-
glockner wa-
ren nun fast 4 
Monate Zeit 
seinen Kramer 
KL450 Allrad Baujahr 1968 mit 45 PS, der noch im Originalzu-
stand fahrtüchtig ist und nur mit original Kramer Ersatzteilen, mit 
Hilfe von Vereinskollegen, für die Fahrt auf 2430 m Höhe vorzu-
bereiten. Immer wieder konnte man Horst Seibert in der Gemar-
kung Rauschenberg und darüber hinaus bei seinen Testfahrten 
beobachten. Denn ein wichtiges Augenmerk waren die Bremsen, 
die getestet werden mussten. Während dieser Vorbereitungszeit 
konnte man Horst Seibert des öfteren vor seinem, in Einzeltei-
le zerlegten Kramers, finden. Er überließ nichts dem Zufall und 
kennt jedes Teil seines Traktors genau. 1968 kaufte er den Kramer 
für seine damalige Landwirtschaft und seit der Zeit ist ihm der 
Kramer ein treuer Begleiter.
Am 19.09.24 wurde der Kramer, auf einem Tieflader von Rau-
schenberg nach Ferleiten am Großglockner gebracht, wo er am 
Freitag zum Start angemeldet wurde. Am Samstag, 21.09.24 gegen 
7.30 Uhr ging Horst Seibert mit seinem Kramer an den Start. Sei-
ne 76-jährige Frau Inge durfte als Beifahrerin nicht fehlen. Zur 
evtl. technischen Unterstützung fuhr auch einer seiner Söhne mit. 
Allein das Motto „Dabei sein ist Alles“ zählte für Horst Seibert. 
Bei bestem Bergwetter, viel Sonne und toller Weitsicht erreichte 
das heimische Startertrio das Ziel am Fuscher Törl auf einer Höhe 
von 2430 m. Auf einer Strecke von ca. 27 km von Bruck bis zum 
Fuscher Törl waren insgesamt fast 1700 Höhenmeter, teilweise mit 
Steigungen von über 10 % und einigen Kehren zu überwinden. Im 
Ziel warteten bereits heimische Fans (Tochter und Schwiegersohn) 
um das Ereignis entsprechend in Fotos und Videos festzuhalten. 
Mit großer Freude im Gesicht reihte sich Horst Seibert mit seinem 
Kramer auf dem Zielparkplatz ein und konnte, vor Erleichterung 
im Ziel angekommen zu sein, den herrlichen Blick auf den Groß-
glockner und die umliegende Bergwelt genießen.
Nach kurzem Aufwärmen mit einer heißen Kaspressknödlsuppe, 
Kaffee und Schnaps wurde auch auf die letzten Teilnehmer im Ziel 
gewartet. Die Fahrt bergab konnte jeder Teilnehmer selbst bestim-
men. Beim abendlichen WM-Ball konnte das überschüssige Adre-
nalin abgebaut und die erfolgreiche Teilnahme gefeiert werden.
Am Sonntag wurde der Kramer wieder verladen und nach Rau-
schenberg gebracht. Horst Seibert ist mit vielen schönen Eindrü-
cken, Erlebnissen und Erinnerungen wieder in seiner Heimat 
angekommen. Er wird sich gerne an das Erlebte erinnern. Sein 
langersehnter Wunsch ging in Erfüllung und das mit 80 Jahren.

Kirsten Volland


